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I M P R ESS U M / VO R S C H AU

Hormontherapie heute in der
Postmenopause
Charakteristische Erscheinungen der Menopause

sowie die eigentlichen menopausalen Symptome

und deren Behandlungsmöglichkeit stehen im

Fokus heutiger Diskussionen. Es werden die Fol-

gen der Menopause, Therapiemöglichkeiten, die

Richtwerte zu Dosierung und Applikation einer

Hormontherapie sowie die Risiken der Therapie

kritisch beleuchtet.

Pfefferminzöl, Spasmolytika und
Isphagula
Nachdem mehrere Medikamente mit der Indika-

tion Reizdarmsyndrom in den letzten Jahren wie-

der vom Markt genommen werden mussten oder

nur noch für eng umgrenzte Patientenkollektive

zugelassen sind, interessiert man sich wieder für

Substanzen wie  Pfefferminzöl, Spasmolytika und

Ballaststoffe. Ihre Wirksamkeit werde leider un-

terschätzt, so die Autoren einer neuen Metaana-

lyse.

HPV-induzierte Warzen und
Kondylome
Dieser Beitrag geht auf die Epidemiologie und

Übertragungswege der humanen Papillomaviren

sowie auf die Diagnostik und Therapie der Warzen

und  Kondylome ein und zeigt mögliche Perspek -

tiven für die Zukunft auf.

Korrigendum

In unserer Ausgabe 12/09 hat sich im Beitrag
«ASS zur Primärprävention kardiovaskulärer
Krankheiten — Die aktuellen Empfehlungen der
U.S. Preventive Services Task Force» auf Seite 488
ein Fehler eingeschlichen. Dort muss die Beispiel-
rechnung wie folgt lauten: Bei 1000 Männern unter
60 Jahren mit einem 6-prozentigen 10-Jahres-
Infarktrisiko kann die Aspirineinnahme 19 Infarkte
verhindern (und nicht wie im Heft gedruckt: 10),
während 8 schwere Blutungen zu befürchten sind.
Wir bitten den Fehler zu entschuldigen.
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